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Überblick PIK



Potsdam-Institut für Klimafolgenforschung 
(PIK)

• Was wir tun: Das PIK untersucht wissenschaftlich
und gesellschaftlich relevante Fragestellungen in 
den Bereichen Globaler Wandel, Klimawirkung
und Nachhaltigkeit

• Wer wir sind: Natur- und Sozialwissenschaftler 
erarbeiten interdisziplinäre Einsichten als 
robuste Grundlage für Entscheidungen in Politik, 
Wirtschaft und Zivilgesellschaft

• Wie wir arbeiten: System- und Szenarienanalyse, 
quantitative und qualitative Modellierung, 
Computersimulation und Datenintegration

Photo H. Bach

315 Mitarbeiter, über 100 Gäste;
4 Forschungsbereiche. 

Gegründet 1992



Neue Themengebiete

• Planetare Grenzen
• Machine Learning / Künstliche Intelligenz für die 

Nachhaltigkeitsforschung
• Inequality, Human Well-Being und nachhaltige 

Entwicklung
• Klimawandel und Gesundheit
• Klimawandel und Migration / soziale Konflike



Forschungsabteilungen PIK

Earth System Analysis: 
Oceans, Atmosphere 
and Biosphere in Past, 
Present 
and Future 
Stefan Rahmstorf
Wolfgang Lucht

Climate Resilience:
Climate Impacts and
Adaptation 

Hermann Lotze-Campen
N.N.

Transformation Pathways: 
Climate Risks and
Sustainable Development 
Elmar Kriegler
(kommissarisch)
Katja Frieler
(kommissarisch)

Complexity Science: 
Machine Learning, 
Nonlinear Methods and
Decision Strategies
Jürgen Kurths
Anders Levermann



Research Department 1

Stärkere Belege für 
Abschwächung des 
Golfstromsystems 
• Computersimulationen vorhersagten 

Stromabschwächung auf Grund 
zunehmenden Ausstoß von 
Treibhausgasen. 

• Studie bestätigt erstmalig 
Vorhersagen durch Messungen

https://www.nature.com/articles/s41558-017-
0064-y.pdf

Biomasse-Plantagen nicht 
vereinbar mit planetaren 
Belastungsgrenzen

https://www.nature.com/articles/s41586-018-0006-5



Research Department 2

https://iopscience.iop.org/article/10.1088/1748-9326/aa9938/pdf

Hattermann, F. et al. 2018

https://link.springer.com/content/pdf/10.1007%2Fs10113-017-
1167-8.pdf

Springer, 
2018

Großer Modellvergleich zur 
Identifizierung von 
Unsicherheitsquellen in 
hydrologischen Klimafolgenstudien

Neuer Modellansatz zur 
Folgenabschätzung der 
Europäischen Naturschutzpolitik



Research Department 3

https://www.nature.com/articles/s41558-018-0198-6.pdf

Sauberer Strom ist nicht genug: 
Mehr Klimaschutz in Industrie, 
Verkehr und Gebäuden für 
Pariser Ziele notwendig

Figure: Mean Daily Discharge

https://advances.sciencemag.org/content/4/1/eaao1914/t
ab-pdf

Klimawandel lässt Flüsse über die 
Ufer treten und macht Anpassung 
nötig.



Auf dem Weg in die "Heißzeit"?

• Die globale Erwärmung auf lange Sicht bei 1,5°C bis 2°C zu
stoppen, könnte schwieriger sein als bisher angenommen.

• Der Übergang zu einer emissionsfreien Weltwirtschaft müsse
deshalb deutlich beschleunigt werden.

(Steffen W. et al., 2018, PNAS)https://www.pnas.org/content/pnas/115/33/8252.full.pdf



Klima, Klimawirkungs- und 
Klimaökonomie-Modelle



PIAM
Potsdam Integrated Assessment 

Modelling Framework

POEM
Potsdam Earth Model

national / 
regional

scale

global / continental 
scale

REMIND
Energy/

economy

MAgPIE
Land use/ 

agricul.
economy LPJmL

Natural / 
agricul.  

vegetation

PISM
Ice-sheet
dynamics

Aeolus
Fast 

atmosphere
model

MOM
3D ocean

circulation

MAGICC
Down-

scaling
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External
processes, 

models
and scenarios

(e.g. IPCC)

Topics:  Climate/ocean/ice  Vegetation/water/soils Economy/energy/land use2 Research Domain No.

PIK Model Portfolio
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• Supercomputer with IBM iDataPlex

• Processing Power: ~ 6000 Cores

4PetaBytes



Das 4C-Modell

• Das 4C-Modell beschreibt die langfristige Waldentwicklung unter einem 
sich ändernden Klima.

• Seit 2019 Open Access

http://www.pik-potsdam.de/4c/web_4c



LPJmL 

• Das LPJmL-Modell ist ein globales, dynamisches Vegetationsmodell, und 
simuliert den natürliche Vegetationstypen und landwirtschaftliche 
Nutzung. Es simuliert Wasser- und Kohlenstoffkreisläufe.

https://www.pik-
potsdam.de/research/projects/activities/

biosphere-water-modelling/lpjml
Behringer et al., 2011: räumliche Verteilung von 

potentiellen Bioenergie-Plantagen (rot)



MAgPIE – Modellierung der globalen 
Landwirtschaft

• Modell zur landwirtschaftlichen 
Produktion und ihren 
Umweltauswirkungen wurde im 
Juni 2018 10 Jahre alt. 

• Seitdem rund 50 
wissenschaftliche Paper 
veröffentlicht.

• Modell seit 2018 Open Access 

15

https://www.pik-potsdam.de/research/projects/activities/land-use-modelling/magpie/magpie-
2013-model-of-agricultural-production-and-its-impact-on-the-environment



Forschungsdaten



Open Science und Open Data - Strategie



Verfügbare Datensätze

• Hosting der Daten des Inter-Sectoral Impact Model 
Intercomparison - Projektes

– globale & regionale Klimadaten sowie Landwirtschaft, 
Forstwirtschaft, Wasserverfügbarkeit, Flutrisken u.a.

• 21 doi Publikationen:

http://edoc.gfz-potsdam.de/pik/search.epl -> Dokument 
type „Research Data“

– z.B. zu Nahrungsmittelsicherheit unter Klimawandel, 
Eisschildsimulationen und tropschen Stürmen

• Vielzahl weiterer, heterogen organisierter globaler 
und regionaler Datensätze (auf Anfrage)

https://esg.pik-potsdam.de/search/isimip/
http://edoc.gfz-potsdam.de/pik/search.epl


Klimainformationsdienste
(Climate Services)



Frühe Vorhersage des indischen Sommer-Monsuns 
für Zentral-Indien

Der indische Sommer-Monsun ist das wichtigste
Wetterphänomen, von dem mehr als 1,35 Milliarden
Menschen in Indien betroffen sind.

• Mit einer neuartigen Netzwerk-Analyse regionaler
Wetterdaten können Beginn und Ende jetzt früher
vorhergesagt werden.

• Seit 2016 kann die Prognose für den Monsuneintritt
und –austritt 40 Tage bzw. 70 Tage im Voraus
veröffentlicht werden.

Forschungsdaten für die Öffentlichkeit

https://www.pik-potsdam.de/services/infodesk/forecasting-indian-monsoon/welcome-to-the-pik-monsoon-page-1



PIK ist ein Klima-Partner
Landeshauptstadt Potsdam – Ziel: Bis
2050 will die Stadt ihren CO2-Ausstoß auf
nahezu Null bringen

Potsdam. Foto: Silke Lachmund

https://klimaneutral.berlin/

Real-Labor "Klimaneutral leben in 
Berlin": Teilnehmer diskutieren 
klimafreundlichen Alltag 

PIK-Daten für Berlin-Brandenburg



PIK-Ausgründung elena international – entwickelt innovative 
Softwarelösung zur Optimierung des Ausbaues von Stromnetzen mit bis zu 
100% Erneuerbarer Energien; GmbH-Gründung Anfang 2019, gefördert 
durch das EXIST-Gründerstipendium sowie erfolgreicher Antrag im 
Förderprogramm Leibniz-Transfer 

Gründung der Potsdamer Dependence von Carbon Delta Germany GmbH –
Carbon Delta berechnet klimainduzierte Wertverluste; seit 2017 enge 
Zusammenarbeit des Schweizer Start-up mit dem am PIK angesiedelten 
Climate-KIC Projekt „Climate Risks for Asset Managers“; Förderung durch das 
Brandenburger Programm „Gründung innovativ“ 

 Trend: steigende Nachfrage nach Klimadaten aus dem Finanzsektor

Forschungdaten für den Privatsektor

Presenter
Presentation Notes
neuartiges Verfahren entwickelt, das unter Anwendung des in der Klimaforschung etablierten komplexen Netzwerkansatzes die Diagnose thermoakustischer Emissionen während eines Verbrennungsprozesses und in deren Ergebnis die Optimierung der Steuerung von Verbrennungsinstabilitäten, z. B. in Gasturbinen, ermöglicht. 




Geodaten-Plattformen (1)

Oasis-Projekt: Donau-Flutrisiko-Explorer
http://oasis.pik-potsdam.de/danubeexplorer

Presenter
Presentation Notes
neuartiges Verfahren entwickelt, das unter Anwendung des in der Klimaforschung etablierten komplexen Netzwerkansatzes die Diagnose thermoakustischer Emissionen während eines Verbrennungsprozesses und in deren Ergebnis die Optimierung der Steuerung von Verbrennungsinstabilitäten, z. B. in Gasturbinen, ermöglicht. 




Geodaten-Plattformen (2)

Klimafolgen für Deutschland
KlimafolgenOnline.com & KlimafolgenOnline-Bildung.de

Presenter
Presentation Notes
neuartiges Verfahren entwickelt, das unter Anwendung des in der Klimaforschung etablierten komplexen Netzwerkansatzes die Diagnose thermoakustischer Emissionen während eines Verbrennungsprozesses und in deren Ergebnis die Optimierung der Steuerung von Verbrennungsinstabilitäten, z. B. in Gasturbinen, ermöglicht. 




Thomas Nocke

Potsdam-Institut für Klimafolgenforschung

Forschungsbereich Complexity Science

nocke@pik-potsdam.de

Vielen Dank! 
Fragen?
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Kippelemente im Klimasystem
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Selbst bei einer Stabilisierung des Klimas bei 2 Grad können verstärkende Effekte in 
Gang gesetzt werden

Steffen et al, 2018



Schellnhuber et al. , Nature Climate Change, 2016

Tipping Points Related to 2°C-Guardrail

Presenter
Presentation Notes
Source:
Hans Joachim Schellnhuber, Stefan Rahmstorf, Ricarda Winkelmann, Nature Climate Change, under review
Figure caption:
Global-mean surface temperature evolution from the Last Glacial maximum through the Holocene, based on paleoclimatic proxy data (light gray), instrumental measurements since 1750 AD (HadCRUT data, black) and different global warming scenarios for the future. Threshold ranges for crossing various tipping points where major subsystems of the climate system are destabilized have been added from refs.10, 11, 12, 13, 14, 15 (Note that we follow the tipping point definition of Lenton et al. which does not require irreversibility, so that sea ice cover is included here.) The range for West Antarctica has been adapted to account for the observation that part of it has likely tipped already.



Temperature Trends for the Past 65 Ma and 
Potential Geohistorical Analogs for Future Climates

Burke et al. 2018, PNAS



Potsdamer Reihe

30

Ca. 1.4 Grad Erwärmung  seit Beginn der Wetteraufzeichnungen
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